
 
 

 
 

 
 

PRESSE-INFORMATION 
 
Healing Architecture 2025 – Ein Preis für Architektur, die 
heilt 
 
Ein Blick in die Zukunft der Gesundheitsarchitektur  
 
Zum ersten Mal hat der Callwey Verlag dieses Jahr den Award „Healing 
Architecture“ ausgelobt. Im Gesundheitswesen geht es längst nicht mehr 
nur um Funktionalität – es geht darum, Räume zu schaffen, die Heilung 
fördern und das Wohlbefinden der Nutzer steigern. Der Healing Architec-
ture Award setzt genau hier an: Er würdigt herausragende Architektur- 
und Innenarchitekturprojekte, die innovative, heilende Raumkonzepte 
entwickeln und neue Maßstäbe im Gesundheitswesen setzen. Der Preis 
zeichnet Projekte aus, die durch ihre Funktionalität, Nachhaltigkeit und 
positive Wirkung auf die Nutzer überzeugen und beweisen, wie Architek-
tur die Gesundheit und das Wohlbefinden der Menschen beeinflussen 
kann. In dem Band Healing Architecture 2025 werden die besten Projekte 
vorgestellt und die Ideen hinter den Entwürfen beleuchtet. 
 
Aus den zahlreichen Einreichungen hat die Expertenjury die 33 besten 
Beiträge ausgewählt. Unter allen im Buch gezeigten Projekten verlieh die 
Jury 3 erste Preise, vier Anerkennungen sowie einen Fotografiepreis. Dar-
über hinaus wurden Projekte in den Katgorien Arztpraxen + Gesundheits-
praxe, Forschungsgebäude, Gesundheitsresorts, Krankenhäuser + Klini-
ken, Pflegeheime + Seniorenresidenzen, Rehabiliationszentren und Thera-
peutische Einrichtungen ausgezeichnet. 
 
In opulenten Bildern und informativen Texten geben die Expert:innen Ein-
blicke in ihre Arbeit. Dieses Callwey Buch ist ein Jahrbuch für außerge-
wöhnliche Projekte, die mehr als nur Gebäude schaffen – sie bieten Raum 
für Heilung.       ((1.624 Zeichen)) 
 
 
 

Gewinner 1. Preis: 
 
Kinder- und Jugendklinik Freiburg, Freiburg im Breisgau 
Architekturbüro: Health Team Vienna – Albert Wimmer ZT-GmbH | Architects 
Collective ZT-GmbH 
Auftraggeber: Vermögen und Bau Baden-Württemberg, Amt Freiburg 
 
Kinder- und Jugendklinik Freiburg, Freiburg im Breisgau 
Architekturbüro: Kopvol architecture & psychology 



Auftraggeber: Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin, Universitätsklinikum 
Freiburg & Initiative der Kinder- und Jugendklinik Freiburg e.V. 
 
Wohnhaus Mettenweg, Stans (CH) 
Architekturbüro: BGP Architekten ETH SIA BSA 
Auftraggeber: Gemeinde Stans 
 
 
Anerkennungen gingen an:  
 
Radon-Therapiezentrum Bad Brambach, Bad Brambach 
Architekturbüro: baum-kappler architekten gmbh 
Auftraggeber: Sächsische Staatsbäder GmbH 
 
Kantonsspital Baden, Baden (CH) 
Architekturbüro: Nickl & Partner Architekten Schweiz AG;    
         idpp ag, c/o Ghisleni Partner AG 
Auftraggeber: Kantonsspital Baden AG 
 
Zentrum für seelische Gesundheit, Schkeuditz 
Architekturbüro: Schulz und Schulz Architekten GmbH 
Auftraggeber: Freistaat Sachsen, Sächsisches Staatsministerium der Finanzen, 
Staatsbetrieb; Sächsisches Immobilien- und Baumanagement, Niederlassung 
Leipzig II 
 
Um- und Erweiterungsbauten am Zentralklinikum Münster, Münster 
Architekturbüro: wörner traxler richter planungsgesellschaft mbh 
Auftraggeber: Universitätsklinikum Münster | UKM IM GmbH 
 
 
Fotografiepreis:  
 
Hans-Georg Esch 
 
 
 
Die Jury 
 

- Prof. Christine Nickl-Weller (Architektin, Professorin TU Berlin für 
den Lehrstuhl „Entwerfen von Krankenhäusern und Bauten des Ge-
sundheitswesens“) 

- Prof. Gemma Koppen (Gründerin und Wissenschaftliche Direktorin 
von Kopvol architecture & psychology) 

- Dr. Oliver Herwig (Journalist, Dozent für Designtheorie Kunstuni-
versität Linz, Autor der Publikation)  

- Dr. Ute Ziegler (Institut für Innenarchitektur an der Hochschule Lu-
zern, Spezialistin im Bereich „Health Care Design“) 
 

 
 
Die Autoren 
 
Matteo Thun, Gründer des gleichnamigen Designstudios, zählt zu den ein-
flussreichsten Architekten und Designern der Gegenwart. Nach seinem 
Architekturstudium in Florenz und einer prägenden Zeit bei Ettore 



Sottsass gründete er 1981 die Memphis Group. Heute führt er ein internati-
onales Büro in Mailand und München, das sich nachhaltigen, zukunftsori-
entierten Designlösungen widmet. 
 
Dr. Oliver Herwig arbeitet als Moderator und Journalist in München. Er 
lehrt Designtheorie an der Kunstuniversität Linz und konzipiert Tagungen 
für Unternehmen sowie öffentliche Institutionen. Für seine Arbeiten 
wurde er vielfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem „Karl-Theodor-
Vogel-Preis für herausragende Technik-Publizistik“ und dem COR-Preis 
„Wohnen und Design“. 
 
 
 
Matteo Thun, Dr. Oliver Herwig 
HEALING ARCHITECTURE 2025 
Ausgezeichnete Projekte 
2025. 272 Seiten; ca. 400 Fotos und Zeichnungen  
23 x 30 cm. Gebunden  
€ [D] 98,00 / € [A] 100,80 / sFr. 132,00 
ISBN: 978-3-7667-2802-9 
 
 
 
Mehr Infos zum Buch:  
https://www.callwey.de/buecher/healing-architecture-2025/ 
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